
P H I L I P P W E I F N E R

ist Leadership-Coach, HR-Experte
und Autor des Buches „Mut, Fokus,
Führung“. Nach vielen Jahren als
Unternehmer und Personalleiter
unterstützt er heute Führungskräfte
und Unternehmen dabei, mit
Klarheit, Mut und Sinn moderne
Arbeitswelten zu gestalten.
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Damit die Arbeit, ob nun als Führungskraft
oderMitarbeitende,mehr als nurAbarbeiten
ist, braucht es einen Sinn, einen „Kompass“,

wie Coach Philipp Weifner auch sagt. Wie man
diese Sinnhaftigkeit erhält und was eine Safari
damit zu tun hat, erklärt er im Interview. Sinn-
haftigkeit erhält und was eine Safari damit zu

W I E S C H A F F E I C H E S A L S F Ü H R U N G S K R A F T,
D A S S M I TA R B E I T E N D E N I C H T I N E I N E N T R O T T
V E R FA L L E N ?

Mitarbeitende gehen nicht mehr nur des Geldes
wegen zur Arbeit, sondern fragen sich auch nach
demSinn und Zweck des Unternehmens. Hier ist
eswichtig, als Führungskraft zu verstehen:Was ist
eigentlichmein Sinn als leitende Person und wie
kann ichdasweitergeben.Das gelingt, indemman
zwischen den Zeilen hinhört und fragt, was den
Menschen antreibt oder auch, was das Gegenteil
bewirkt.Darauf basierend lassen sichRahmenbe-
dingungendurchaus abändern, etwa indemman
Aufgaben umverteilt. Sinn entsteht, wenn ich das
Menschliche in denMittelpunkt stelle –wenn ich
verstehe,wasMenschenwirklich antreibt undwie
ich darauf eingehen kann.
Wie kann ich meine Mitarbeitenden so anleiten,
dass sie imUnternehmendenSinnfinden, dass es
auch dem Zweck des Unternehmens dient.

U N D W I E B L E I B T A U C H D I E A R B E I T A L S
F Ü H R U N G S K R A F T S I N N V O L L ?

Wer die klassische Karriereleiter erklommen hat,
beginnt sich oft zu fragen: Welchen Fußabdruck
hinterlasse ich imUnternehmen?Wenn ich es ge-
schaffthabe,dassmeinUnternehmengut funktio-
niert, legtmandenFokusoft andersundgehtmehr
in die Tiefe. Man beginnt, Herzensprojekte, etwa
Soziales anzugehen.DieMöglichkeit, sichvonan-
derer Seite her inspirieren zu lassen, kann auch
neuen Sinn in den Arbeitsalltag bringen. Etwa
durch den Besuch von Veranstaltungen oder Ge-
sprächenmitMenschen, die einen völlig anderen
Ansatz als man selbst haben. Diese neuen Pers-
pektiven und Inputs regen das Gehirn an. So ent-
kommtman dem Trott – auch als Führungskraft.

WA S H AT D A S P R I N Z I P D E R „ B I G F I V E F O R
L I F E “ D A M I T Z U T U N ? WA S K A N N M A N S I C H
D AV O N F Ü R D E N A L LTA G A B S C H A U E N ?

Die „Big Five“ kommen eigentlich aus der Safari,
woman fünf bestimmteTiere sehenmöchte. John
Streleckyhat das ins Privatlebenumgemünzt, um
zudefinieren,wasmanprivat erlebt und gesehen
habenmöchte. ImGegensatz zu einer Bucketlist,
geht es bei denBig FivewirklichumdenKern, um
die fünf wichtigstenDinge im eigenen Leben, die
einem ein Kompass sind.
ImUnternehmen lässt sich das auch auf das Leit-
bild, die Unternehmenswerte umlegen. Hier gilt
es, in Einklang zu bringen, wasMitarbeitende als
wertig empfinden und was es für das Unterneh-
men ausmacht.
Als Beispiel:Was ist der Zweck der Existenz, wa-
rum bin ich als Mensch hier auf der Welt. Im
Unternehmen soll man sich auch fragen: „Was
ist der Zweck der Existenz meines Unterneh-
mens?“ Wenn man hier die Menschen abholt
und diese großen Ziele kleiner runterbricht auf
die einzelnen Tätigkeiten der Mitarbeitenden,
schafft man Sinn.

M E H R W E R T I N D E R E I G E N E N A R B E I T

Macht das
Sinn?

S O
A R B E I T E T
S Ü D T I R O L

Wöchentliche
Insidertipps

D I E B I G F I V E L A S S E N
S I C H G R O B I N Z W E I
K AT E G O R I E N E I N T E I L E N

1. Handlungs-Big-Five: Es wird eine
konkrete Handlung definiert und
dazu ein Maßnahmenplan entwickelt.
Beispiel: „Ich möchte bis 2030 aus dem
operativen Geschäft austreten.“

2. Haltungs-Big-Five: Man legt für sich
Leitprinzipien fest, etwa „Alles, was ich
mache, möchte ich mit Leidenschaft
machen“. Alle Tätigkeiten sollen darauf
ausgerichtet werden; was davon
abweicht, wird bestenfalls abgelehnt.
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